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Editorial

Sehr geehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege,

Sie halten eine Sammlung fast aller Vorträge des Basis- und des Fortgeschrittenen-Kurses der ÖGH
als „extended abstract“ oder in ausführlicher Form in Händen. Themen, die aus welchen Gründen
auch immer zu kurz gekommen sind, lassen sich leicht via Internet ergänzen. Entsprechende Links
zu ergänzender Literatur (alle können unentgeltlich heruntergeladen werden) finden Sie untenste-
hend. Die Kurse sind verpflichtend für den Erwerb des Hochdruckdiploms der ÖGH. Die ersten 20
Diplome wurden bei der Jahrestagung 2012 in Graz feierlich übergeben. Angesichts von geschätz-
ten 2 Millionen Hypertonikern in Österreich brauchen wir für eine optimale Betreuung dieser Pati-
enten viel mehr Experten. Bei unseren deutschen Nachbarn haben bereits mehr als 2000 Ärzte das
Hochdruckdiplom der Deutschen Hochdruckliga erworben. Genausowenig wie es reicht, einem Di-
abetiker irgendein orales Antidiabetikum oder Insulin zu verschreiben und Blutzucker und HbA

1c

zu kontrollieren, ist es beim Hypertoniker nicht damit getan, ihm irgendein Antihypertensivum zu
verschreiben und zu hoffen, dass es nützt. Wie immer steckt der Teufel in vielen Details.

Werden auch Sie Hochdruckspezialist! Die erforderlichen Voraussetzungen können auf der
Homepage www.hochdruckliga.at eingesehen werden.

Ihr

Univ.-Prof. Dr. Jörg Slany Univ.-Prof. Dr. Bruno Watschinger
Chief Editor, Journal für Hypertonie Präsident der ÖGH

Link zu Hochdruckdiplomunterlagen:

http://www.hochdruckliga.at/index.php/2011-11-18-12-20-47/hochdruck-diplom
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